
1

www.fachstelle-medien.de

AusgAbe 1/2012

Post-it zur Fastenzeit
Die Fachstelle Medien hat ein neues Give-away zur Fastenzeit entwickelt. Ein 
Post-it-Block mit 40 Blättern. In fröhlichem Design kommt das kleine Geschenk 
daher - aber klassisch: die erste der drei Möglichkeiten, die der Nutzer für sich 
umsetzen kann, heißt "heute verzichte ich auf...". Der Sinn des Post-it-Blocks 
besteht darin, dass man sich einen Gedanken darauf notieren kann und das 
Post-it irgendwohin kleben kann (an den PC, an ein Fenster, eine Türe, den 
Kühlschrank...), wo man den ganzen Tag immer wieder daran erinnert wird.

Wer seine Fastenzeit oder einzelne Tage aber nicht mit dem klassischen Verzicht 
gestalten will, hat auch die Möglichkeit, die Sätze  "heute freue ich mich an" 
oder "heute achte ich auf" weiter zu entwickeln. Die ganz Eifrigen dürfen sich 
natürlich auch alle drei Vorsätze ausfüllen.
Der Block ist 7,2 x 7,2 cm groß, 40 Seiten stark und kostet 30 Cent/Stück. Der 

Mindestbestellwert unserer Artikel beträgt 5,- Euro. Bestellungen sind ab sofort möglich unter: fm@bo.drs.de. 

Fastenkalender - weiteres give-away zur Fastenzeit
Das Leporello Fastenzeit - Wege durchkreuzen ist ein weiteres Give-away der Fachstelle, das 
sich besonders für Kirchengemeinden eignet. Der kleine Kalender mit Impulsen zu den Fasten-
sonntagen, einem Vers aus dem jeweiligen Sonntagsevangelium und den dazugehörigen Bildern 
in kräftigen Farben lädt dazu ein, den eigenen Weg zu bedenken und die Begegnungen auf 
dem Weg nach Ostern wahrzunehmen. Das Heftchen ist zum Preis von 0,10 Euro/Stück zzgl. 
Versandkosten bei der Fachstelle erhältlich. Mindestbestellmenge 50 Stück.

Medien zum Thema Demenz
Obwohl das Thema Demenz als gesellschaftliches Tabu-Thema gilt, ist es - was Medien betrifft - gut im Gespräch.
Passend zur Caritasaktion im März und gleichzeitig auch für alle, die sich für das Thema  generell interessieren, hat die 
Fachstelle Medien eine Liste von Kurz- und Spielfilmen zusammengestellt, die beim Ökumenischen Medienladen kos-

tenlos ausgeliehen werden können.
Die Liste enthält auch einige Titel, die vom downloadportal (http://www.medienzen-
tralen.de/public/index/index/m/5) des ÖML heruntergeladen werden können, sowie 
kurze Beiträge von DRS-Media, die auf der homepage der Diözese gestreamt werden 
können.

http://www.fachstelle-medien.de
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Neuer sammpler DVD: Vorurteile, Mobbing, Toleranz
Der neue Sampler der Fachstelle thematisiert Probleme und  Konflikte im menschlichen Zusammenleben und zeigt an 
vielen Stellen überraschende Lösungen auf.

Regenbogenengel 

Anna Kasten, Deutschland 2008, 7 Min., f., Kurzspielfilm, ab 12 J. 
Die Geschichte des Suizids eines Jugendlichen aus der Perspektive des vierjährigen Joshi: Als Joshi morgens ins Badezim-
mer stürmt, trifft er auf seinen fünfzehn- jährigen Bruder Patrick. Patricks Körper ist übersät mit 
Blutergüssen, Spuren der Misshandlung durch seine Mitschüler. Um seinen kleinen Bruder 
zu beruhigen, erzählt Patrick ihm die Ge- schichte vom Regenbogenengel, dessen Haut alle Far-
ben des Regenbogens durchlaufen muss, bis er die Welt verlassen muss. Mit dieser symbolischen 
Geschichte deutet Patrick seinen geplan- ten Selbstmord an. Während Joshi zu Hause die Ge-
schichte vom Regenbogenengel in seiner kindlichen Erfahrungswelt weiterspielt und für Patrick 
ein "Engelhemd" mit Löchern für die Flügel bastelt, muss Patrick erneut die Misshandlungen in 
der Schule erleiden. Mit dem "Engelhemd" im Fahrradkorb begibt sich Joshi zur Schule, aus der 
Patrick zur selben Zeit vor seinen Peinigern flieht. Zu Hause angekommen, reißt er ein Fenster auf 
und stürzt sich aus großer Höhe hinab. Bei seiner Heimkehr findet Joshi seinen Bruder tot auf dem 
Bürgersteig vor dem Haus – im Kreis von schaulustigen Passanten.

blüh' im glanze 

Korbinian Wandinger, Deutschland 2009, 10 Min., f., Kurzspielfilm, ab 12 J.
Kemal Celik, Münchner Türke und gläubiger Moslem, ist Lehrer an einem Gymnasium in Neuper-
lach. Mit viel Enthusiasmus und Engagement versucht er seinen Schülern nicht nur Geschichte, 
sondern auch eine differenzierte Weltanschauung beizubringen. Dass diese seine Begeisterung 
für den gewaltfreien Widerstand Martin Luther Kings nicht teilen, scheint Kemal ganz gut zu 
verkraften. Als er jedoch von einem Imbissbudenbesitzer aufgrund seiner türkischen Herkunft 
provoziert und beleidigt wird, steht er den Angriffen zunächst hilflos gegenüber. Seine Versuche, 
den Konflikt durch Dialog beizulegen, scheitern kläglich. Schließlich reißt Kemal der Geduldsfa-
den und sein Idealismus scheint ins Fanatische zu kippen. Als scheinbarer Selbstmordattentäter 
versucht er nun, den Wirt zum Umdenken zu bewegen.

stille Post 

Oliver Rauch, Deutschland 2006, 3 Min., f., Kurzspielfilm, ab 8 J. 
Unterrichtsende in der 3. Klasse einer Grundschule. Die Kinder dürfen sich ein Spiel wünschen. 
Die vorwitzige Miriam schlägt ‚Stille Post‘ vor und alle sind begeistert. Neben Miriam sitzt Paul, ein 
schwarzer Junge. Auf der anderen Seite sitzt Luise, der Miriam etwas zuflüstert, eine Gemeinheit 
auf Pauls Kosten. Spannung und Schadenfreude in der Klasse steigen. Da durchbricht eines der 
Kinder den Kreislauf.
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The Ground Beneath - Konflikte lösen 
Rene Hernandez, Australien 2008, 21 Min., f., Kurzspielfilm, ab 14 J. 
Kaden, ein etwa 15-jähriger Junge, lebt mit seinem Vater in einer tristen Vorstadtsiedlung. 
Gewalt, Gehorsam, Langeweile und Kontaktarmut kennzeichnen seinen Alltag. Ein Konflikt 
in der Schule eskaliert zu einer handfesten Auseinandersetzung: Als Kaden von Glen, einem 
Klassenkameraden, provoziert wird, wirft ihn Kaden mit einem Faustschlag zu Boden und droht 
seiner Familie Gewalt an. Der Vater bestraft ihn hart für diesen Vorfall. Außerdem sinnt Glen 
zusammen mit seinem älteren Bruder und dessen Freund auf Rache. Nachdem Kaden erfolgreich 
vor der Gruppe fliehen kann, bewaffnet er sich mit einer Machete. Zwischenzeitlich knüpft er 
erste Kontakte mit seiner Klassenkameradin Casey und mit Lewis, einem behinderten Jungen 
aus der Nachbarschaft. Auf einer Straße in der Siedlung kommt es zum "Showdown": Glen und 
seine Leute stellen sich Kaden und Lewis in den Weg. Während der wehrlose Lewis geschlagen 
wird, treffen Kaden zwei Faustschläge von Glen. Kaden wehrt sich nicht. Nach diesem Überfall 
kümmert sich Kaden um Lewis und ergreift vor seinem Vater Partei für ihn.
Englische Originalfassung mit deutschen Untertiteln.

Familien-Medien-Welt
Multimedia- und Sportcamp für Familien
09.04.2012 - 13.04.2012  in der Akademie bad boll 

Entdecken Sie in den Osterferien die Möglichkeiten von Smartphones oder Netbooks mit Ihren Kindern oder Enkeln. In 
PC-Workshops für Anfänger und Fortgeschrittene probieren wir generationenübergreifend Arten der virtuellen Vernet-
zung aus und reflektieren kritisch. Zum Ausgleich testen wir in der Natur GPS-Empfänger und einige Sportarten. Das 
Angebot ist Teil des Projekts Kindermedienland Baden-Württemberg.
Referentinnen / Referenten

Ursula Arbeiter - Fachreferentin für Medien Aktion Jugendschutz, Stuttgart, 
Jacqueline Beltz-Hülsmann - Webdesign und Medienexpertin, Tübingen, 
Rainer Steib - Leiter Fachstelle Medien Diözese Rottenburg-Stuttgart, 
Kerstin Steglich - Evangelisches Medienhaus, Stuttgart, 
Karin Wunderlich - Pädagogin und Medienexpertin, Hannover,

Kooperationspartner

Staatsministerium Baden-Württemberg - www.kindermedienland-bw.de, Aktion Jugendschutz, Evangelisches Medien-
haus, Fachstelle Medien Diözese Rottenburg-Stuttgart

Preis für Vollverpflegung, Unterkunft und Programm:
Erwachsene: 275 Euro
Jugendliche 11-18 Jahre: 165 Euro
Kinder 6-10 Jahre: 115 Euro
Nähere Informationen und Anmeldung
Mail:  info@ev-akademie-boll.de 
Telefon: 07164 - 79-0
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safer Internet Day 2012
Privatsphäre einstellen – Facebook sicher nutzen.
Auf Initiative der Europäischen Kommission wird jährlich weltweit am 7. Februar, dem „Safer Internet Day“, das Thema 
„Sicherheit im Netz“ in den Mittelpunkt gerückt. In Ludwigsburg laden wir zu einem Workshop ein, bei dem Sie unter 
fachkundiger Anleitung die Privatsphäre-Einstellungen im Sozialen Netzwerk „Facebook“ überprüfen und optimieren 
können. Darüber hinaus gibt es Erfahrungsaustausch und Informationen zur sicheren Nutzung von Sozialen Netzwerken. 
Eingeladen sind besonders erwachsene NutzerInnen von sozialen Netzwerken und solche, die es vielleicht werden, sich 
vorher aber über Sicherheitsfragen informieren möchten. Ein eigener Laptop kann mitgebracht werden, ein Internetzu-
gang per LAN-Kabel steht zur Verfügung.
Der Workshop ist eine Kooperationsveranstaltung der Fachstelle Medien Diözese Rottenburg-Stuttgart und der KEB 
Ludwigsburg.
Termin: Donnerstag, 9.2., 19:30 – 21:30 uhr.

Ort: Haus-Edith-Stein in Hoheneck. Die Kursgebühr beträgt 10,- Euro.
Kursleiterin: Christina sick.

Anmeldung unter: 
http://www.keb-ludwigsburg.de/index.php?seite=2.1.1&id_veranstaltungen=838
(Kursnummer: 12/2970)

Mehr Veranstaltungen zum Safer Internet Day: http://www.klicksafe.de/ueber-klicksafe/safer-internet-day/sid-2012/
veranstaltungen
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